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1404. Dortmund zieht an: Übernachtungszahlen liegen auf 
neuem Rekordniveau  

Dortmund zieht an: Im ersten Halbjahr 2023 verzeichnet die Stadt mit 
711.777 Übernachtungen einen neuen Rekord. Damit konnte die 
bisherige Höchstmarke aus der Zeit vor der Corona-Pandemie erstmals 
sogar übertroffen werden. 

Vor der Corona-Pandemie waren die Übernachtungszahlungen in 
Dortmund zuverlässig gestiegen und hatten 2019 ihren vorläufigen 
Höhepunkt erreicht. Damals zählten die Hotels und Herbergen der Stadt 
mehr als 1,4 Millionen Übernachtungen. Dann bereitete die Corona-
Pandemie dem Boom ein jähes Ende – bis jetzt!  

Die erfreuliche Rekordzahl im ersten Halbjahr entspricht einem Plus von 
16.982 Übernachtungen (rund 2,5 Prozent) gegenüber dem Jahr 2019 
und rund 45 Prozent gegenüber dem ersten Halbjahr 2022 (489.610 
Übernachtungen). Sowohl die Gesamtzahl der Übernachtungen als auch 
die Zahl der ausländischen Gäste ist gestiegen. Das ergab eine gestern 
veröffentlichte Statistik des Landesbetriebs IT.NRW. 

Dortmunder Zahlen entwickeln sich besser als der NRW-Schnitt 

Die Halbjahreszahlen aus Dortmund entwickelten sich sogar besser als 
die Übernachtungszahlen in Nordrhein-Westfalen (+ 1 Prozent zu 2019). 
Noch deutlicher fällt der Vergleich mit den städtischen Regionen in NRW 
aus, in denen die Übernachtungen im ersten Halbjahr lediglich um 0,5 
Prozent im Vergleich zu 2019 stiegen. 

„Der Kalender der Messe Dortmund und der Westfalenhallen ist prall 
gefüllt, der Signal Iduna Park vermutlich erstmals seit 2019 wieder zu 
allen Heimspielen ausverkauft, dazu kommen Großveranstaltungen wie 
die Dortmunder Weihnachtsstadt und viele pandemiebedingt 
verschobene Reiseanlässe. Wir dürfen also darauf hoffen, dass aus 
einem Rekordhalbjahr auch ein Übernachtungs-Rekordjahr 2023 in 
Dortmund wird“, sagt Sigrun Späte, Sprecherin Stadtmarketing der Stadt 
Dortmund. 
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